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Netzneutralität auf europäischer Ebene gesetzlich
absichern

Lars Klingbeil, Sprecher der Arbeitsgruppe Digitale Agenda:

Bei  der  Anhörung  im  Ausschuss  Digitale  Agenda  wurde  erneut  die
Notwendigkeit  einer  wirksamen  gesetzlichen  Absicherung  der
Netzneutralität  offensichtlich.  Bei  der  weiteren  Beratung  des
Vorschlages der Europäischen Kommission für eine Verordnung zum
europäischen Binnenmarkt der elektronischen Kommunikation und zur
Verwirkl ichung  des  vernetzten  Kontinents  muss  sich  die
Bundesregierung für eine zügige Verabschiedung und für eine starke
gesetzliche Verankerung der Netzneutralität einsetzen.

„Der Ausschuss Digitale Agenda hat gestern eine Öffentliche Anhörung zur
Notwendigkeit einer gesetzlichen Absicherung der Netzneutralität durchgeführt.
Von der Mehrheit der eingeladenen Sachverständigen wurde die Notwendigkeit
einer schnellen und wirksamen gesetzlichen Absicherung der Netzneutralität auf
europäischer Ebene eingefordert. Eine gesetzliche Absicherung der
Netzneutralität ist Voraussetzung für den Erhalt des offenen und freien Internets
und die Sicherung von Teilhabe, Diskriminierungsfreiheit und Meinungsvielfalt,
Innovation und fairem ökonomischen und publizistischen Wettbewerb.
Unterschiedlich bewertet wurden die bislang vorgelegten Regelungsentwürfe
seitens der Europäischen Kommission und des Europäischen Parlaments.

Von der Mehrzahl der geladenen Sachverständigen wurde der Vorschlag des
Europäischen Parlamentes zum Vorschlag der Europäischen Kommission für
eine Verordnung zum europäischen Binnenmarkt der elektronischen
Kommunikation und zur Verwirklichung des vernetzten Kontinents als eine gute
Grundlage für eine wirksame gesetzliche Absicherung bewertet – zumindest so
lange die Kapazitätsengpässe bei den Bandbreiten bestehen. Die SPD-
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Bundestagsfraktion teilt diese Einschätzung, dass es einer solchen wirksamen
gesetzlichen Absicherung von Netzneutralität für die Teilhabe an der digitalen
Gesellschaft bedarf. Die SPD-Bundestagsfraktion unterstützt die
Bundesregierung in ihren Bemühungen, auf europäischer Ebene eine starke
gesetzliche Verankerung der Netzneutralität durchzusetzen, wie es der 
Koalitionsvertrag vorsieht. Es geht um den Erhalt eines freien und offenen
Netzes. Wir brauchen eine wirksame Absicherung der Netzneutralität, die
gleichzeitig hinreichend Spielraum für Innovationen und neue Geschäftsmodelle
belässt. Der Vorschlag des Europäischen Parlamentes bietet hierzu eine
wichtige Grundlage für die weiteren Verhandlungen.“
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